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Pressemitteilung – 06.07.2008
Preiswettbewerb am Gasmarkt –

endlich geht es los: 
Verwalterverband ergreift die Initiative

München, 07.07.2008 - Immobilienverwaltungen in und rund um München können den steigenden Gaspreisen jetzt einen Haken zeigen: Der Verband der Immobilienverwalter Bayern (VDIV) hat sich in der Unternehmensgruppe MONTANA einen starken Partner an die Seite gestellt. Über einen Kooperationsvertrag mit dem Verband kann MONTANA  ab sofort Erdgas 8-12% günstiger liefern als die örtlichen Gasanbieter in vergleichbaren Tarifen anbieten. 
MONTANA statt örtlicher Gasanbieter:  
Großes Sparpotential für Mieter und Eigentümer
Schon aktuell sparen Kunden von MONTANA beispielsweise in München deutlich und werden das auch nach der Preisanpassung zum 1. Juli tun. Mit der angekündigten Erhöhung ab dem 1. Juli 2008 wird in  München der Vollversorgungstarif nun 6,62 Cent pro Kilowattstunde bei einem monatlichen Grundpreis von 9,52 Euro kosten. Im MONTANA-Flex-Tarif sind es nach der Preisanpassung zum 1. Juli nur 6,33 Cent bei einem monatlichen Grundpreis von 9,00 Euro. „Bei einem jährlichen Verbrauch von 25.000 Kilowattstunden bedeutet dies inklusive der Wechselprämie von 50 Euro eine Ersparnis von ca. 130 Euro pro Haushalt“, rechnet Walter Plank, Geschäftsführer des VDIV der derzeit rund 400 Immobilienverwaltungen in Bayern umfasst,  vor. „Wer diese Ersparnis in Anspruch nehmen will, sollte baldmöglichst wechseln.“
Einfacher Wechsel ist gewährleistet
Zu diesem günstigeren Tarif können alle Erdgaskunden wechseln, die ihren Versorger selbst auswählen dürfen. Dies sind Eigenheimbesitzer, Mietshauseigentümer und Immobilienverwaltungen. Aber auch Mieter und Wohnungseigentümer mit Erdgasanschluss können ihre Vermieter und Verwalter aktiv darauf hinweisen, dass diese einen objektiven Preisvergleich durchführen können.

Der Wechsel vom bisherigen Versorger zum Privatunternehmen ist denkbar einfach, so Brigitte Stenders Vorsitzende des VDIV und Geschäftsführerin der Hausverwaltung Stenders & Partner GmbH. Bei den ersten Objekten ist der Wechsel bereits in Vorbereitung. Lediglich Name, Adresse, Unterschrift und den bisherigen Gasversorger - in der Regel den örtlichen Gasversorger - müssen an den neuen Anbieter weitergeleitet werden. Alle weiteren Schritte werden durch den Anbieter geregelt. 
Kurzinfo zum VDIV Bayern
Im Verband der Immobilienverwalter Bayern e.V. sind derzeit rund 400 Unternehmen organisiert- Er stellt somit den größte Interessensverbund bayerischer Immobilienverwalter dar. Die Mitglieder des VDIV betreuen etwa 600.000 Objekte mit einem geschätzten Immobilienwert
von ca. 50 Milliarden Euro. Rund 1 Milliarde Euro wird hier jährlich  in die Bereiche Instandhaltung, Modernisierung und Sanierung investiert. Seit 30 Jahren setzt sich der VDIV für die Belange der Immobilienverwalter ein. Neben der politischen Arbeit widmet sich der Verwalterverband vor allem der Aus-, Fort- und Weiterbildung seiner Mitglieder, um die Qualität der Immobilienverwaltung in Bayern nachhaltig zu gewährleisten.
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